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Es wurde doch explizit behauptet, "in anderen Berufen" würde man dafür Urlaub
einreichen müssen. Deswegen zitiere ich eine Gewerkschaft für andere Berufe.

Eine "soll" Regelung ist rechtlich übrigens durchaus sehr viel mehr Anspruch als
Entgegenkommen oder Kulanz, anders als das in der Alltagsverwendung vielleicht sein
mag.

Was meinst du mit dem Einschub in der Klammer? Klar ist die Gewerkschaft sehr stark,
so soll es doch sein.

Klar soll eine Gewerkschaft stark sein, aber dass IGM die stärkste ist, ist klar. Mein Mann ist in
einem IGM-Unternehmen, hat Gleitzeit und muss sich bei Arztterminen abstempeln. Auch wenn
es in der Kernzeit ist.

Ja, sein Chef hat sehr viel Verständnis, er bekommt zur Zeit sehr viel Entgegenkommen, weil
ich viel Hilfe brauche, aber das muss er eben nachholen.

Ich weiss, was ‚soll‘ bedeutet, aber in unserem Job mit sehr flexiblen Zeiten, kann man nicht
erwarten, dass man (überspitzt!) auf Freude zustösst, wenn man für mehrere Kinder ganz viele
Facharzttermine wahrnimmt, einige Kindkranktage nimmt und dann auch noch selbst krank
wird.

Das sollte man nicht als ‚selbstverständlich‘ ansehen.
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